
isoliert dastehende Afriıkaner haben deren Be-E E O_ OR O OE E E E D E V
deutung erfaßt, während die römischen Amts-
stellen diese «Unbekümmertheit» dadurch Cr-

leichtert haben, da{ß S1e sämtlıche Vorbereitungs-
akte sıch Es hat sıch als sechr schwierig
erwıesen und glückt och heute L1L1Ur sporadisch,
der Synode Beachtung verschaffen un Bı-
schöfe, Theolog(inn)en un gewöhnlıche hrı-
Sten 1in die Vorbereitung einzubeziehen. (Es War
nıcht möglıch, VO  - Penoukou einen Beıtrag ber
die Anliegen erhalten, die ınnerhalb der afrı-
kanıschen Kırchen 1m Blick auf dıe Synode
selbst geiußert worden sınd).Giluseppe Alberigo 1ıne weıtere verpafßte Gelegenheıt?

Das Heft 1st 1ın vollem Einvernehmen MIt dem
Auf dem Weg Zur Kollegen Ngindu Mushete konzıpiert worden,

wobel INanl sıch den Rat einıger atfrıkanıscher Bı-Afrıkanischen Synode schöfe und Theologen ZUÜ BZE gemacht hat,um
eınen UÜberblick ber die Hauptprobleme
bieten, die in Afrıka miıt der bevorstehenden Sy-
ode zusammenhängen.

ine Gruppe VO  - Beıträgen 1St AaZu be.
stımmt, das Erbe der reichen, Wenn auch ernlie-
genden afrıkanıschen synodalen Tradıtion in
den Blick rücken (Dujarıer) SOWI1e die Haupt-
ftacetten der Ortskirchen (Uzukwu), die sıch autf
dem Boden Afrıkas dem dritten Jahrtausend 1n
sehr unterschiedlichen Sıtuationen mMIıt ebenfalls

Vor nahezu rel Jahren hat CONCILIUM sıch sehr unterschiedlichen Problemen nähern (Sılo.
zuvorkommend bereiterklärt, der VO  s Johannes un Maiımela: Msgr. Tshıbangu stand nıcht
aul I1 Anfang 1989 angekündıgten Synode für ZAUe Verfügung). Besondere Aufmerksamkeit
Afrıka eın eigenes Heft wıdmen. Dadurch wurde den Ertfahrungen der Kırche 1mM islamı-
wırd unterstrichen, VO  . welch außerordentlı- schen Umfeld gewıdmet; diese nehmen viel-
cher Bedeutung diese Versammlung für dıe Kır- leicht eıne Sıtuation VOLWCS, die sıch auf alle Kır-
che Afrıkas, aber auch für dıe Christen der ande- chen der nördlichen Hemisphäre ausweıten
DE Kontinente 1St könnte (Teıssıer, Onaiyekan).

Die Abfassung des 1U veröffentlichten Heftes Darauft hätte eın Beıitrag ber die Beziehung
War VO Wunsch beseelt, den afrıkanıschen Ge: zwıischen der Synode un der Rezeption des
schwistern eın wenn auch bescheidenes Re- /weıten Vatikanıschen Konzzıls 1in Afrıka tolgen
tlexions-, Diskussions- un: auch Kommunıika- sollen. Es handelt sıch dabe1 einen sehr be-
t1onsınstrument 7A05 Vertügung stellen. eutsamen Zusammenhang, der leider nicht auf-

Leider 1St dieses Vorwort hingegen VO  ' eiınem gezeigt werden konnte, weıl Msgr. Zoa, der den
Europäer unterzeıichnet, nıcht AUS Kompetenz- betreffenden Aulftrag übernommen hatte, Aa
überschreitung, sondern als letzte, aber keines- nıcht 1in der Lage WOArL. Das politisch-gesellschaft-
WCBS einzZ1Ige Auswirkung der Schwierigkeiten, lıche Panorama, 1n dem sıch die Vorbereitung
welche die Zusammenstellung des SaNzZCH Heftes der Synode abspielt, stellt eınen schr bedeutsa-
begleiteten: der Kommunikationsschwierigkei- IMenN Hintergrund dar, erst recht 1n der jetzigen
ten, denen eın ogrofßer eıl Afrıkas och Phase rascher un radıkaler Veränderungen 1ın Al
schlimm krankt, aber och mehr der Schwier1g- len Teıilen des Planeten. Trotzdem dieses Panora-
keiten, die damıt zusammenhängen, dafß die Vor- überaus stark 1n ewegung ISt, hıelt Ma  ' c

bereitung der Synode och nıcht gründlich 1in für richtig, eıne kurze Analyse davon einzufü-
die HandCworden 1St Nur wen1ge sCH (Riccardı), auch auf die Getahr hın, da{fß sS1€e
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zumindest diesem der Aspekt ber- Reflexion ber die Arbeiten der Vorbereitungs-
holt SC1IIH wırd Wenln das Heft die Hände der kommiıission (Msgr. Agre) folgen C Analyse
Leser(innen) gelangt des Bıldes, das sıch die europäıische Ööffentliche

Die Analyse der Lineamenta hätte ebentfalls Meınung heute VO Christentum Afrıka
umfassender un eingehender SC1IMN sollen doch macht (de endt) GCINeEe Darstellung des langen
trafen die VO  — Bımwenyı Kweshi]1ı un VO  } Ela e_ Weges VO Projekt afrıkanıschen Konzıls
betenen Autsätze nıcht C1IIN, da{ß blof(ß der Be1- bıs ZUuUr Einberufung der Synode veng) un:
Lrag VO  — Ukpong übrig blieb schliefßlich C6 iNteressan 1aber zwangsläufig

Wır erachteten c nıcht als überflüssig, die Be- problematische Meinungsäußerung ber das
deutung hervorzuheben, die der Synode VO  ; SC1- entscheıidende Thema der «Inkulturation» (Me
ten der anderen katholischen Kırchen (Luneau) tena M’nteba)

der nıcht römiısch katholischen afrıkanı- ])as Heft schliefßt MIt Reflexion (Alberi-
schen Christen (Zoe Obianga Parthen10s) 70) ber die Bedeutung, welche die afrikanısche
kommt Man bemühte sıch auch leider vergeb Synode der haben wiırd ob SIC 1U  . C1N1C
ıch Beıtrag AaUusS$ muslimischer Sıcht CI- Wachstumsetappe des christlichen Bewußtseins
halten darstellen der ob SIC Geftahr laufen wiırd Des-

iıne eMeETEe ektion enthält Intormationen Desıinteresse und bürokratischer
VON großem Interesse Auf die sehr scharfsınnıge Zähtlüssigkeit Z Opfter fallen

Darüber, WIEC dıe Beteiligung der Synode geregelt schöfe einberuten In bezug auf das Funktionieren der Kon-
und 1ese selbst sıch abspielen W1 I'd Welß I11all noch nıchts ferenz WIr! d VO Heıilıgen Stuhl C1inh besonderes Reglement
Am Junı 1991 sınd dıe römiıschen Beschlüsse bezug auf veröftentlicht werden, VOIlN dem noch nıchts bekannt 1ST und
die analoge Konferenz des lateınamerıkanıschen Episkopats das hne Beteiligung des lateinamerikanıschen Episkopats
veröffentlicht worden, die für Oktober 1992 nach Santo Do ausgearbeıtet WIr! d Es äflst sıch leicht voraussehen, da{fß der
N: einberufen worden 1ST S1e sehen VOI, da{ß die Bı- Pessimısmus und das Desinteresse noch verstärkt würden,
schotskonferenzen auf Je fünf Bischöte HC Vertreter dele. für die afrıkanısche Synode analoge Bestiımmungen gel]
SICIEN (aber die Brasiılianische Bischotskonterenz WIr d be: ten sollten
nachteiligt, weıl be] über hundert Miıtgliedern Nur für JE
ehn MEn Vertreter geben wırd!) Der Papst WIr! d
C1NE unbestimmte Anzahl lateinamerikanischer Bı- Aus dem Italıenıschen übersetzt VO  - Dr August Berz


